
Diskussion

15.30 Uhr 	 Forum

		  Kurze Präsentation der Ergebnisse der  
Workshops im Plenum und anschließende 
Diskussion

		  Teilnehmer am Podium:
		  Felix Braun
		  Vorstand des Zentrums für Schlichtung e. V. 
		  Rechtsanwalt Dr. Michael Groß
		  Fraunhofer-Gesellschaft München
		  Dr. Lukas Wahab
		  IMIKON Institut für Interkulturelle Mediation 

und Konfliktbearbeitung, Frankfurt (Main)
		  Prof. Dr. Dieter Frey
		  Ludwig-Maximilians-Universität München 

		  Moderation: 
		  Dr. Beatrix Schobel
		  Vizepräsidentin des Landgerichts München I

Ca.16.30 Uhr 	 Ende der Veranstaltung
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Veranstaltungsort
Der Bayerische Mediationstag findet statt in der IHK Akademie 
München, Orleansstraße 10 – 12, 81669 München. 

Anreise
ÖPNV: Mit der S1 – 8 oder der U5  bis Ostbahnhof.  
Von dort in etwa 5 Minuten zu Fuß die Orleansstraße entlang. 
Mit dem Auto: Kostenpflichtige Parkplätze in begrenztem  
Umfang in der hauseigenen Tiefgarage. Weitere Parkhäuser:  
Rosenheimer Straße 3 (Gasteig) und 15 (City-Hilton)

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt mit beigefügtem Anmeldeformular an Fax-
Nr. +49 (0)89/532944-940 oder per E-Mail unter dem Betreff:
„Mediationstag 26. Januar 2017“ an mediationstag@rak-muenchen.de
Anmeldeschluss: 7. Januar 2017.

Teilnahmegebühr
Der Kostenbeitrag beträgt 90,00 Euro und 45,00 Euro für 
Studierende und Rechtsreferendare und beinhaltet Handout, Buffet 
und Getränke. Die Anmeldung wird erst mit Eingang 
der Teilnahmegebühr verbindlich. 
Bitte überweisen Sie diese auf folgendes Konto: 
Deutsche Bank AG, IBAN: DE95 7007 0010 0013 3033 01, 
SWIFT/BIC: DEUTDEMMXXX, Empfänger: Rechtsanwaltskammer 
München, 
Verwendungszweck: Eigener Name, Mediationstag

Die Teilnehmer erhalten eine Teilnahmebestätigung.

Rücktritt
Sie können bis 14. Januar 2017 per Fax oder E-Mail zurücktreten. 
Bei späterer Abmeldung ist der Veranstalter berechtigt, 30 % der 
Teilnahmegebühr als Kostenpauschale zu verlangen bzw. einzube-
halten. Bei Absagen am Vortag oder am Veranstaltungstag beträgt 
die Kostenpauschale 100 %. Die Kostenpauschale entfällt, wenn 
Sie einen Ersatzteilnehmer benennen. Falls die Veranstaltung 
durch uns abgesagt werden muss, werden bezahlte Entgelte 
erstattet; weitere Ansprüche sind ausgeschlossen.

Weitere Informationen
Bei Fragen zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an: 
Stefanie Merk  
Rechtsanwaltskammer München  
Tel.: +49 (0)89/532944-40  
E-Mail: mediationstag@rak-muenchen.de

Bei sonstigen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Ida Mödl  
Bayerisches Staatsministerium der Justiz 
Tel.: +49 (0)89/5597-2576 
E-Mail: ida.moedl@stmj.bayern.de

Die Veranstaltung findet auf Initiative  
und unter der Schirmherrschaft des  
Bayerischen Staatsministeriums der Justiz statt.

3. Bayerischer 
Mediationstag

Konflikte in Wirtschaft 
und Gesellschaft – verhandeln, 
verstehen, vermitteln

26. Januar 2017
IHK Akademie München
www.bayerischermediationstag.de

Bayerisches Staatsministerium der Justiz 

Kooperationspartner:



Programm

9.30 Uhr		 Forum
		  Eröffnung und Moderation
		  Ida Mödl
		  Bayerisches Staatsministerium der Justiz
		  Begrüßung
		  Peter Driessen
		  Hauptgeschäftsführer des Bayerischen  

Industrie- und Handelskammertages
		  IHK für München und Oberbayern
		  Staatsminister Prof. Dr. Winfried Bausback, MdL
		  Bayerisches Staatsministerium der Justiz
		  Präsident Michael Then
		  Rechtsanwaltskammer München

		  Thematische Einführung
		  Rechtsanwältin Barbara von Petersdorff-Campen
		  MediationsZentrale München

10.15 Uhr	 Forum
		  Impulsreferate mit anschl. kurzer Diskussion
		  Gerichtlich oder außergerichtlich?
		  Vom Zusammenspiel der Konfliktbearbeitungs-

verfahren
	 	 Prof. Dr. Ulla Gläßer
		  Europa-Universität Viadrina, Frankfurt (Oder)

		  Interkulturelle Mediation
		  Dr. Katharina Kriegel-Schmidt
		  Brandenburgische Technische Universität 

Cottbus-Senftenberg

		  Vertrackte Situation - Wege zur gelungenen 
		  Mediation
		  Prof. Dr. Dieter Frey
		  Ludwig-Maximilians-Universität München 

12.30 – 13.30 Uhr   Mittagspause – Buffet

13.30 – 		  5 Workshops à 1,5 Stunden
15.00 Uhr	
	 1.	 Neues Verbraucherstreitbeilegungsgesetz 

(VSBG) 
		  Erste Erfahrungen
		  Felix Braun
		  Vorstand des Zentrums für Schlichtung e. V.
		  Rechtsanwalt Prof. Dr. Jörn Steike
		  Vorstand der Rechtsanwaltskammer München

	 2.	 Rechtliche Beratung zum Konflikt-
		  management in der Wirtschaft
		  Rechtsanwalt Dr. Michael Groß
		  Fraunhofer-Gesellschaft München		  	

Rechtsanwalt Volker Schlehe
		  IHK für München und Oberbayern

	 3.	 Interkulturelle Mediation
		  Ein Analysetool für die Arbeit mit der 
		  Perspektive Kultur
		  Dr. Katharina Kriegel-Schmidt 
		  Brandenburgische Technische Universität 

Cottbus-Senftenberg

	 4.	 Integrationskonflikte - verstehen,
		  verhandeln, vermitteln
		  Interkulturelle Kommunikation und Mediation 

im juristischen Alltag, in der Wirtschaft und 
im sozialen Leben

		  Dr. Lukas Wahab
		  IMIKON Institut für Interkulturelle Mediation 

und Konfliktbearbeitung, Frankfurt (Main)
 		  Dr. Joachim Dürschke
		  1. Vorstand VGM e. V.
		  Dr. Nikola Friedrich
		  VGM e.V.

		

		  Harriet Weber
		  VGM e. V.

	 5.	 Erfolgsfaktoren geglückter Mediation - 
		  aus praktischer und psychologischer
		  Sicht		
                   Prof. Dr. Dieter Frey
		  Ludwig-Maximilians-Universität München

		
		  Einzelheiten zu den Workshops finden Sie im 

Internet unter
	 	 http://www.justiz.bayern.de/ministerium/
		  veranstaltungen/mediationstag/		

	  
                   

Programm Workshops
„Alles ist im Fluss“

Die Welt ändert sich, Deutschland ändert sich. Das ist 
keine Neuigkeit - und doch gilt in diesen bewegten 
Zeiten vielleicht mehr denn je: Unsere Gesellschaft ist 
im Wandel begriffen, in nahezu all ihren Facetten.

Das ist einmal mehr Anlass genug, unseren Umgang 
mit Konflikten zu überdenken. Kulturelle Unterschiede 
und Differenzen im gesellschaftlichen Selbstverständ-
nis stehen praxistauglichen Lösungen nicht selten im 
Weg - in der Rechtspraxis und der Wirtschaft.

Jedem Streit liegt sein eigener Sachverhalt zugrunde 
und man kann nicht alle Fälle über einen Kamm
scheren. Und doch gibt es Handlungsempfehlungen 
und Strategien in Wissenschaft, Recht und Praxis, die 
jeweils den Umgang mit der konkreten Streitsituation 
erleichtern und zum Ziel - der Konfliktlösung - führen.

Der 3. Bayerische Mediationstag will daran anknüpfen 
und Impulse geben - an die Angehörigen aller 
Rechtsberufe, an Unternehmer, Freiberufler, Vertreter 
der Bau-, Finanz- und Versicherungswirtschaft sowie 
Mediatoren, Schlichter, Sachverständige und alle
weiteren Anbieter einvernehmlicher Konfliktlösung.

Veranstaltet wird der 3. Bayerische Mediationstag 
zum Thema 

"
Konflikt in Wirtschaft und Gesellschaft - 

verhandeln, verstehen, vermitteln" wieder vom 
Bayerischen Staatsministerium der Justiz, der 
Industrie- und Handelskammer für München und 
Oberbayern, den Rechtsanwaltskammern München, 
Nürnberg und Bamberg, dem Bayerischen 
AnwaltVerband und der MediationsZentrale München.

Zielsetzung


